


Partnerschaftsverein Wächtersbach-Troizk

Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
nach Aachen
Wächtersbach. Am Samstag, 6. Dezember, fährt der PSV Wächters-
bach-Troizk zum Weihnachtsmarkt nach Aachen. Interessierte, die 
gerne mitfahren möchten, können sich unter der Tel.: 06053-707079 
bei Frau Häfner anmelden. Der Fahrpreis beträgt 25,- Euro pro Person. 
Die Abfahrt ist um 9 Uhr von der Bushaltestelle am Messegelände. Die 
Rückankunft erfolgt gegen ca. 22 Uhr.
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Zum Titel:
Bei bedecktem Himmel nah-

men 20 TVW Wanderer an der 

Gauwanderung teil. Der Veran-

stalter „TV Lieblos“ hatte zwei 

wunderschöne Wanderstre-

cken von jeweils sechs oder 

zehn Kilometer markiert, denen 

die Wanderlustigen folgen 

konnten. Die TVW’ler begaben 

sich auf die zehn Kilometer 

lange Strecke und kamen recht-

zeitig zum Mittagessen am Bür-

gerzentrum, dem Ziel in Lieblos 

an. Hier konnten die Teilnehmer 

das reichhaltige Essens- und 

Getränkeangebot genießen. 

Dem Ausrichter „TVLieblos“ 

ein Lob für die gelungene und 

schöne Wanderveranstaltung.

Wächtersbach. Das Heimatmu-
seum in der Innenstadt ist am 3. 
Juli, von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Die ständigen Ausstellungsthe-
men, wie zum Beispiel heimi-
sche Industriegeschichte, altes 
Handwerk und Erdgeschichte der 
Region werden auch in 
diesem Jahr wieder durch 
die Sonderausstellung 
„Geschichte der Firma 
Adt AG in Wächtersbach“ 
ergänzt. Adt-Produkte und 
Bild-Informationen geben 
einen guten Überblick 
über die Bedeutung, die 
diese Firma für die Stadt 
und die Region hatte. Neu 
sind in diesem Jahr zwei 

Heimat- und Geschichtsverein Wächtersbach e.V.

Wächtersbacher Heimatmuseum
am 3. Juli geöffnet

Monitore, die mit Diashow und 
Kurzfilm wertvolle Erklärungen zu 
den Exponaten geben. Wegen 
Renovierungsarbeiten muss die 
Abteilung der Waechtersbacher 
Keramik allerdings geschlossen 
bleiben.

Aufenau. Der Kindergarten Löwen-
zahn feiert am 9. Juli sein 40-jäh-
riges Bestehen. Hierzu sind Groß 
und Klein sowie alle ehemaligen 
Kinder, Mitarbeiter und KiGa-Lei-
terinnen ganz herzlich eingeladen. 
Das Fest startet um 12 Uhr mit der 
feierlichen Eröffnung sowie der 
Aufführung eines Märchenstückes 
in Kooperation von Kindergarten 

40-jähriges Jubiläum des 
Kindergarten Löwenzahn in Aufenau

und Schule. Die Musikschule 
Gelnhausen lädt zur Mitmachaktion 
Kinder und Eltern ein. 
„Zauberwald Events“ sorgt für 
Unterhaltung mit Hüpfburg, Spiel-
straße, Kinderschminken, Ballon-
modellage und Popcorn. Für Speis 
und Trank ist ebenfalls gesorgt. Es 
freut sich der Elternbeirat und das 
Kiga-Team.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

alles bereit für heute, den 2. Juli? Sie wissen 
wovon ich spreche? Natürlich von dem 
heutigen BierMeilenFest in der Altstadt! 
Alles und alle stehen in den Startlöchern 
für einen hoffentlich rundum gelungenen 
Abend. Jetzt muss nur noch das Wetter 
mitspielen. 
Vorab schon mal meinen herzlichsten Dank an 
alle Beteiligten und insbesondere an die Sponsoren, ohne 
die dieses Fest nicht möglich wäre.

Nachdem die Open-Air-Saison mit dem BierMeilenFest eröff-
net wurde, geht es auch gleich im Freien mit zwei tollen Events 
in unserem BioEnergieFreibad weiter. Am 23. Juli startet um 
20 Uhr die Sommer-Night-Pool-Party mit WKKW. Verhungern 
und Verdursten muss dort auch niemand, da für das leibliche 
Wohl mit internationalen Speisen und Cocktails gesorgt ist.

Der Startschuss für nächste Fest im Schwimmbad ist am 28. 
August, ab 11 Uhr. Dieser Tag steht unter dem Motto Spiel, 
Sport, Spannung und mit der Möglichkeit für einen Blick hinter 
die Kulissen des Freibades. Lassen Sie sich überraschen.

Abschließend hoffe ich auf eine proppevolle Altstadt zum 
BierMeilenFest und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen

Ihr
Lars Wendt
Erster Vorsitzender des Verkehrs- und Gewerbevereins



Wächtersbach. Mehrfache An-
regungen von Wächtersbacher 
Bürgern haben den Förderverein 
Schloss und Park veranlasst, ein 
Spendenkonto für die zukünftige 
Verschönerung des Schlosses 
und seinen Park einzurichten. Der 
Verein betont ausdrücklich, dass 
die Spenden, falls vom Spender 
nicht anders gewünscht, zweck-
gebunden sein werden für Ver-
schönerungen, die den Bürgern 
zugute kommen. So könnte das 
Spendenaufkommen für Ruhebän-
ke im Park, Beton-Schachtisch und 
Hocker für Schachspieler, Vitrinen 
für die Waechtersbacher Kera-
mik, die später vom Museum ins 
Schloss umziehen wird, oder viel-
leicht auch für einen Konzertflügel 
im Veranstaltungssaal verwendet 
werden. Für bauliche Finanzierung 
wird das Geld jedenfalls nicht ver-
wendet werden, es sei denn, der 
Spender möchte ein spezielles 
Bauelement finanzieren, wie bei-
spielsweise ein Fenster oder ähn-
liches. Dem wird natürlich Rech-
nung getragen. Die Verwaltung der 
Spendengelder liegt allein beim 
Förderverein Schloss und Park, 
der selbstverständlich auch die 
Spendenquittungen ausschreiben 
wird. Für weitere Auskünfte stehen 

Förderverein Schloss und Park Wächtersbach 2001 e.V.:

Spendenkonto für
„Schlossverschönerung“ eingerichtet

Heike Horn, Tel. 06053-70247, und 
Otto Fiegler, Tel. 06053-2531, zur 
Verfügung.
Das eingerichtete Spendenkonto 
ist ein Unterkonto des Förderver-
eins mit folgenden Bankdaten:
Förderverein Schloss und Park, 
Kennwort : Schlossverschönerung. 
VR Bank Main Kinzig, BIC:  GENO-
DEF1LSR; IBAN: DE 93 5066 1639 
0105 6918 26.
Die ersten Spenden sind bereits 
eingegangen, wofür sich der För-
derverein Schloss und Park viel-
mals bedankt. Voller Erwartung  
blickt der Verein weiteren Spendern 
entgegen und hofft, dass sich 
sowohl Privatpersonen als auch 
Vereine, Gewerbetreibende, Institu-
tionen und Unternehmer an dieser 
Aktion beteiligen werden.

Sommerschnitt der Obstgehölze
Wächtersbach. Der Obst- und 
Gartenbauverein Wächtersbach 
lädt zum diesjährigen Sommer-
schnitt der Obstgehölze am 16. 
Juli, 9.30 Uhr, im Lehrgarten des 

Vereins, Brunnenstraße, Wächters-
bach (Innenstadt) recht herzlich 
ein.
Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Gartenhilfe zum Rasen-
mähen (kleines Grundstück) 
gesucht. Wächtersbach In-
nenstadt. Tel.: 06053-708904.

Suche Kaffee- und Ess-
Service für 6 bis 12 Perso-
nen. Tel.: 0152-12068382.

KLEINANZEIGEN
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Wächtersbach. Die diesjährige 
Sommerreise der Ruheständler 
im Bahnsozialwerk (BSW) führte 
vom 12. bis 16. Juni, wie vom 
Vorsitzenden Ewald Hartmann 
geplant, für fünf Tage ins Berch-
tesgadener Land. Unterkunft war in 
Ainring  im Hotel Rupertihof. Dort 
ist das Zuhause der „Singenden 
Wirtsleut“. Diese boten den Bahn-
senioren jeden Abend, angeführt 
vom Ehepaar Thomas und Eva-
Maria Berger und dem Sohn Hansi, 
ein interessantes volkstümliches 
Programm. Lediglich am Sonntag-
abend gab es im großen Saal ein 
Public Viewing zum Fußballspiel 
Deutschland – Ukraine bei der 
EM. Dort stellte Hansi Berger sein 
neues Lied „I hoab koa Bier mehr“ 
vor. Anwesend war das Bayerische 
Fernsehen und strahlte dazu am 
Montag in der Abendschau den 
Beitrag aus.
Von Ainring aus wurden drei Ta-
gesausflüge durchgeführt. Zu-
nächst ging es nach Prien am 
Chiemsee. Von dort aus fuhren 
sie mit dem Schiff auf die Frauen-
insel. Besichtigt wurden das Klos-
ter Frauenwörth und vor allem 
wurde das örtliche Schmankerl 
genossen, die frisch geräucherten 
Chiemsee-Renken. Der nächste 
Tag führte zum Königsee. Mit 
einem Elektroboot fuhren die Se-
nioren zur Wallfahrtskirche St. Bar-
tholomä. Unterwegs wurde ihnen 
vom Boot aus das Trompetenecho 

BSW-Seniorenclub Vogelsberg/Spessart

Vom Berchtesgadener Land in den 
Musikgarten Wächtersbach am 12. Juli

Die Bahnruheständler im Elektroboot auf dem Königsee

aus der Bergwand geboten. Den 
Nachmittag verbrachten die Ruhe-
ständler in der malerischen Altstadt 
von Berchtesgaden. Desweiteren 
erfolgte eine Rundfahrt durch das 
herrliche Salzkammergut. Es gab 
einen längeren Aufenthalt in St. 
Wolfgang, wobei ein Besuch im 
„Weißen Rössl“ obligatorisch war.  
Ein weiterer Stopp war in Mond-
see. Dort konnten die Bahnsenio-
ren mit einer „Gummieisenbahn“ 
den Ort besichtigen; besonders 
interessant war die örtliche Basilika 
und der Uferbereich. Die abwechs-
lungsreiche Reise wurde auf der 
Heimfahrt mit einem Abendessen 
in Weibersbrunn im Spessart ab-
geschlossen.
Das jährliche Grill- und Sommer-
fest der Bahnsenioren findet am 
Dienstag, 12. Juli, um 11 Uhr, im 
Musikgarten Wächtersbach statt. 
Der Vorsitzende Ewald Hartmann 
lädt hierzu herzlich ein. Es soll 
wieder einmal zur Stärkung der 
Gemeinsamkeit und auch zu 
sozialen Kontakten beitragen. 
Bewährte Grillmeister werden 
Steaks und Würstchen anbieten. 
Die BSW-Frauen werden wieder 
ein vorzügliches Beilagenbüffet 
beisteuern. Mit gemeinsamen 
Gesang sowie Kaffee und Kuchen 
wird der Nachmittag fortgesetzt. 
Ewald Hartmann erinnert noch 
einmal daran, dass Besteck, Teller, 
Tassen und Gläser vor allem aber 
gute Laune mitzubringen sind!

Neudorf. Am Dienstag, 12. Juli, 
14.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Neudorf der nächste 
Senioren-Nachmittag der Seni-
orengemeinschaft Hesseldorf, 
Neudorf und Weilers statt. Kommis-
sar Bender vom Polizeipräsidium 
Südosthessen, Kriminalpolizeiliche 

Senioren-Nachmittag
Beratungsstelle, informiert über 
Prävention von Einbrüchen, Ta-
schendiebstahl und Alltagsdelikten. 
Der Bus startet ab 14 Uhr von den 
bekannten Haltestellen. Über zahl-
reiche Senioren, Gäste und Freunde 
freut sich der Seniorenbeirat.

Das Johannisfeuer hat in Aufenau schon eine lange Tradition. 
Die Kolpingsfamilie hatte in diesem Jahr zum Abbrennen des Johannis-
feuers zum Sportplatz eingeladen. Konnten die Kolpinger das Feuer noch 
bei Sonnenschein aufbauen, so machte ihnen jedoch kräftiger Regen 
kurz vor Beginn der Veranstaltung gehörig zu schaffen. Entsprechend 
mäßig war der Besuch. Der Kolpingvorsitzende Robert Kraus konnte 
unter den trotzdem gekommenen, Kaplan Sebastian Bieber (Bad Orb) 
- er segnete das Johannisfeuer, den Ortsbeiratsvorsitzenden Hans 
Mitzinger und auch sieben Flüchtlinge, die schon seit vielen Monaten 
von Mitgliedern der Kolpingsfamilie Aufenau betreut werden, begrüßen. 
Bei Einbruch der Dunkelheit und fast wolkenfreiem Himmel loderten die 
Flammen des Johannisfeuers weithin sichtbar gen Himmel empor (Bild).

Gesundheitsamt Main-Kinzig teilt mit:

Trinkwasser wird gechlort
Wächtersbach. Auf Grund der 
Starkregenfälle in den letzten Wo-
chen wird aus Vorsorgemaßnah-
men für das Wasserversorgungs-
gebiet Wächtersbach-Innenstadt 
und Aufenau das Trinkwasser in 
den kommenden Tagen mit Chlor 
desinfiziert werden.
Die desinfizierende Wirkung des 
Chlors wird erst in ca. drei Tagen 
einsetzen. 
Personen mit einer Chlorallergie 
und Säuglinge mit Flaschennah-

rung sollten auf abgepacktes 
Wasser ausweichen.

Rückfragen zum Versorgungsge-
biet und der Wasserbehandlung 
an Stadtwerke Wächtersbach 
GmbH (Betreiber) Tel.: 0151-
11301683 (Wassermeister, Herr 
Lindner).

Rückfragen zu medizinischen Fra-
gen an das Gesundheitsamt Tel.: 
06051-8511650 (Frau Hauser).



Bekanntmachungen Ausgabe 2. Juli 2016
der Stadt Wächtersbach Herausgeber:
 Der Magistrat der Stadt Wächtersbach

Rufbereitschaft des Hess. 
Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden 
und Feiertage) rufen Sie bitte das 
Hessische Forstamt Schlüchtern, 

Tel.: 06661-9645-34, an. 
Über die automatische Rufumlei-

tung werden Sie mit dem 
diensthabenden Revierleiter 

verbunden.

Wächtersbach.  Am Samstag, 
23.Juli, findet die große Summer-
Night-Pool-Party, ab 20 Uhr, im 
Familienbad Wächtersbach statt. Die 
Partyband WKKW sorgt für beste 
musikalische Unterhaltung für Jung 
und Alt. Außerdem gibt es leckere 
Cocktails von „We love Cocktails“, 
kulinarische türkische und deutsche 
Spezialitäten von Familie Demir 
und freies Schwimmen während der 
gesamten Veranstaltung. Der Eintritt 
beträgt 5,- Euro. Ein musikalisches 
Highlight, das man sich nicht entge-
hen lassen sollte.
Auf Grund dieser Veranstaltung und 
der Vorbereitungen, endet der norma-
le Badebetrieb um 18 Uhr. 

Am Sonntag, 28. August, 11 Uhr, ist 
es wieder soweit! Im Freischwimm-
bad Wächtersbach findet das jähr-
liche große Schwimmbadfest statt 
(wurde verlegt vom 24. Juli).
Den Besucher erwartet eine große 
Palette an Spielen, Wettbewerben, 
sportlicher Betätigung sowie musi-
kalische Umrahmung. Auch Technik-
Interessierte kommen auf ihre Kos-
ten. Schwimmmeister Bernd Gabrys 
wird stündlich einen Rundgang für 
Kinder und Erwachsene zum Thema 
„Dem Schwimmbad hinters Wasser 
geschaut - Technik & Co.“ anbieten.
Es besteht die Möglichkeit, an diesem 

Wächtersbach. Die Sommerferien 
rücken in fühlbare Nähe. In Wäch-
tersbach gibt es für die „daheim 
gebliebenen“ wieder attraktive Ta-
ges-mitmach-Aktionen.  Die Jugend-
förderung der Stadt Wächtersbach  
hat einen Flyer dazu herausgegeben. 
Dieser sowie die Anmeldeunterlagen 
sind auf der Homepage der Stadt 
Wächtersbach www.waechtersbach-
online.de unter der Rubrik Kinder & 
Jugend als Download verfügbar oder 
liegen im Bürgerservice im Rathaus 
aus. Fragen beantwortet gerne auch 
Eva Mainka von der Jugendförderung 
der Stadt Wächtersbach telefonisch 
unter 06053-80253 oder per E-Mail: 

Wächtersbach. Seit Mittwoch, 15. 
Juni, hat der neu gestaltete Jugend-
raum geöffnet; vielen Jugendlichen 
aus der Vergangenheit unter Tripoli 
bekannt. Dieser heißt nun „Treff-
punkt“ und soll – genau wie sein 
Name – ein Treffpunkt für Kinder 
und Jugendliche ab zwölf Jahren sein. 
Der „Treffpunkt“ befindet sich auf der 
Rückseite der Heinrich-Heldmann-
Halle, neben dem Eingang zu den Ke-
gelbahnen und ist immer mittwochs 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet.
Eva Mainka, die Jugendarbeiterin der 
Stadt Wächtersbach und ihr Team von 
ehrenamtlichen, engagierten jungen 
Erwachsenen haben in den letzten 
Monaten den Raum neu gestaltet. 
Diese werden sich auch während der 
Öffnungszeiten engagieren: „Zu-
nächst werden wir einen Tag in der 
Woche offen haben. Wenn sich ein 
höherer Bedarf zeigen sollte, werden 
wir weitere Öffnungstage und Ange-

Summer-Night-Pool-Party am 23. Juli im Familienbad Wächtersbach und Schwimmbadfest - 
das große Familien-Spiel- und Spaßevent am 28. August
Wächtersbach - ächt gut für Fun und Freizeit

Tag das Seepferdchen-Abzeichen 
bei der DLRG zu absolvieren. Ab-
gerundet wird das Programm durch 
eine Auswahl an verschiedenen 
Getränken und Speisen zu familien-
freundlichen Preisen.
Der Eintritt kostet pro Person 2,- Euro 
(Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren 1,- Euro).
Die sportliche Vielfalt an diesem 
Tag ist einmalig. Vom Boule-Spiel, 
über Fußball (Torwandschießen), 
Volleyball, Slackline, Zumba und 
Aqua-Gymnastik, Tauziehen hin zu 
verschiedenen Wassersportspielen - 
für jeden ist hier etwas dabei. Auch in 
diesem Jahr wird es wieder Spaß mit 
dem großen Wasserlaufball geben. 
Die Besucher dürfen gespannt sein. 
Natürlich gibt es auch Wettrutschen, 
Krakenkönig und Sprungturmspiele. 
Außerdem wird in diesem Jahr eine 
große Hüpfburg aufgebaut und Po-
nyreiten für die Kinder angeboten.
Zwischen den sportlichen Aktivitäten 
können sich die Kinder beim Kinder-
schminken lustige, bunte Bilder ins 
Gesicht oder auf den Arm zaubern 
lassen oder auch ein oder mehrere 
Runden am beliebten Glücksrad 
drehen. Es winken tolle Preise aus 
der Wächtersbacher Geschäftswelt. 
Ein Dreh kostet 0,50 Euro. Der Erlös 
kommt dem Schlossgarten-Spielplatz 
zu Gute.

Um sich an diesem Tag zu stärken, 
stehen dem Besucher viele Gau-
menfreuden während des gesamten 
Tages zur Verfügung. Familie Demir, 
Betreiber des Schwimmbadkiosks, 
kümmert sich um das leibliche Wohl 
der Besucher. Es gibt viele türkische 
und deutsche Köstlichkeiten. Auch 
für die süßen Schleckermäuler ist 
vorgesorgt. Hier verwöhnt Fami-

lie Demir mit einer Kuchentheke, 
Waffel-Verkauf und Eiskaffee.
Die Stadt Wächtersbach freut sich 
auf zahlreiche Besucher. Auch bei 
schlechtem Wetter findet das Event 
mit leicht verändertem Programm 
statt.
Das Fest endet um 18 Uhr. Das 
Schwimmbad hat aber regulär bis 20 
Uhr an diesem Tag geöffnet.

Kanutour auf der Kinzig - Golfschnupperkurs - 
Kletterwaldbesuch -  Kreativwerkstatt Nähen
Sommerferien 2016:
tolle Tagesaktionen in Wächtersbach 

jugend@stadt-waechtersbach.de 
Es gibt sie wieder, die beliebte Kanu-
Tour auf der Kinzig, unter der Füh-
rung von Joe Führlich. Weiter stehen 
ein Tagesausflug zum Hoherodskopf, 
der Kletterwaldbesuch sowie ein 
Golfschnupperkurs auf dem Pro-
gramm. Wunschgemäß wurde auch 
das Projekt „Nähen für Anfänger“ 
erneut aufgegriffen und wird nun von 
zwei Hobby Näherinnen im Jugend-
raum angeboten.
Interessierte Jugendliche sollten sich 
schnell anmelden, denn die Aktionen 
haben allesamt eine Höchstteilneh-
merzahl, rät die Stadtverwaltung 
Wächtersbach in ihrer Pressenotiz.

Stadt Wächtersbach: Jugendraum wird nach 
Renovierung wieder geöffnet
Aus Tripoli wird „Treffpunkt“

bote im Rahmen der Partizipation 
von Kindern und Jugendlichen ge-
meinsam erarbeiten“, so Eva Mainka. 
Selbstverständlich können Eltern und 
Interessierte den Raum besichtigen 
und sich über die Arbeit der Jugend-
förderung informieren. Fragen beant-
wortet Eva Mainka gerne telefonisch 
unter 06053-80253 oder per E-Mail: 
jugend@stadt-waechtersbach.de.
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Wächtersbach. „Es wird die opti-
male Lösung sein“, ist sich Bürger-
meister Andreas Weiher heute schon 
sicher. Der geplante Kreisverkehr 
am Verkehrsknotenpunkt „Brücken-
straße“ wird zukünftig die gesamte 
Verkehrssituation entlasten. Sowohl 
die Einfahrt Wächtersbach von der 
Bundesstraße her als auch die Zufahrt 
um das stark frequentierte Bahnhofs-
gebiet sowie der große Quellverkehr 
in Richtung Brückenstraße mit seinen 
Arztpraxen, dem Kreiswerke Busde-
pot und SFM-Mitarbeitern sowie dem 
gesamten Wohngebiet in Richtung 
Hesseldorfer Straße/Köhlersgraben 
werden profitieren können. Zudem 
kann durch den Kreisverkehr das 
Güterbahnhofsgelände und dessen 
Zufahrt für künftige Nutzungen best-
möglich erschlossen werden. 
Der Kreisel wird auf Höhe Ein-
fahrt Brückenstraße gebaut werden; 
Kostenpunkt nach den derzeitigen 
Vorplanungen ca. 400.000,- Euro, 
fertiggestellt sein soll die neue 
Verkehrsführung im Jahr 2017. Bür-

Wächtersbach. Bereits während der 
Installation in den frühen Mittags-
stunden probierten die Badegäste, 
sich in das freie Wlan einzuwählen, 
hatten sie doch gemerkt, dass Instal-
lationsarbeiten im Gange waren. Die 
Interessierten saßen auf der Terrasse 
und „suchten“, während auf dem 
Dach der „Villa Bernd“ die letzten 
Arbeiten durchgeführt wurden. End-
lich war es dann soweit – die vom 
Bürgermeister Weiher versprochene 
Wlan-Anbindung war scharf gestellt; 
zur Freude der „Surfer“.
Unter der Kennung „Schwimmbad_
HOTSPLOTS“ ist es ab sofort jedem 

Wächtersbach. In der ersten Ferien-
woche (vom 18. bis 24. Juli) gehen die 
Wächtersbacher Ferienspielkinder auf 
große Fahrt – mit dem Piratenschiff 
entern die sechs bis zwölfjährigen die 
Stadt. In diesem Jahr haben sich 166 
Kinder angemeldet, davon neun aus 
der Partnerstadt Troizk. 26 engagierte 
Uffbasser werden die abenteuerlusti-
gen Piratenkinder in zehn Gruppen 
die Woche über betreuen. Die Zeit 
wird mit vielen interessanten Aktio-
nen gefüllt sein, Langeweile kommt 
ganz bestimmt nicht auf. Auf dem 
Programm stehen gemeinsame Bas-
tel- und Werkaktionen, Wettspiele 
in gemischten Gruppen, ein Ausflug 
ins Wächtersbacher Freibad, ein 
Tagesausflug sowie eine Rallye und 
die Spiele im Park. Dann dürfen die 
Kinder noch entscheiden, ob sie mit 
ihrer Gruppe eine Nacht im Zelt mit 
einer fantasievollen Nachtwanderung 
erleben möchten. 
Am Abschlusssonntag treffen sich 
alle Seeräuber und Abenteuerkinder 
mit ihren Piraten-Uffbassern und den 
Eltern, Geschwistern, Freunden zum 
großen Piratenfest. Dann werden alle 
Bastelarbeiten, Spiele und Lieder zu 
sehen und zu hören sein. Natürlich 
gibt es dann auch die große Sieger-
ehrung aus allen Spielen und Wett-
bewerben die während der Woche 
veranstalten wurden. 
In diesem Jahr findet das große Fa-
milienfest, das in jedem Jahr zugleich 

Wächtersbach-Gründau. Die IHK 
hatte eingeladen und sie waren alle ge-
kommen. Zum dritten Mal hatten die 
Kreishandwerkerschaft Gelnhausen-
Schlüchtern und die Handwerkskam-
mer Wiesbaden zum Jahresempfang 
geladen. Während des interessanten 
und kurzweiligen Programmverlaufs 
wurden auch die Meister aus den Prü-
fungsjahrgängen 1990 und 1991 ge-
ehrt – sie können inzwischen auf eine 
25-jährige erfolgreiche Berufszeit als 

Optimierung der Wächtersbacher Stadteinfahrt - Ent-
flechtung des Verkehrsaufkommens durch Kreisverkehr 
Kreisel Brückenstraße kommt 2017

Skizze der Örtlichkeit Brückenstraße-Stadteinfahrt-Bahnhofszufahrt 

germeister Andreas Weiher ist sehr 
zuversichtlich: „Mit der zuständigen 
Landesbehörde Hessen Mobil konn-
ten wir in den letzten Wochen durch 
intensive Gespräche und Beratungen 
die Maßnahmen vorantreiben und 
dazu sehr konkret in die Planungen 
gehen. Das Bauvorhaben ist in kurzer 
Zeit sehr intensiv verhandelt und 
somit schon entsprechend weit in 
der Planung vorangeschritten. Hier 
bedanke ich mich insbesondere beim 
zuständigen Bereichsbevollmächtig-
ten Ulrich Hansel und seinem Team.“
Schon seit einigen Jahren wurde 
über einen Kreisverkehr an die-
sem stark befahrenen Verkehrskno-
ten nachgedacht. Seitens der Stadt 
Wächtersbach wird als die ideale 
Maßnahme für einen störungsfreien 
Verkehrsfluss eine Kreisellösung 
favorisiert. Wenn die Stadtverordne-
tenversammlung den erforderlichen 
Planungsschritten, die der Magistrat 
vorbereitet zustimmt, kann der Bau 
und die Fertigstellung für 2017 kon-
kretisiert werden.

Ferienspiele 2016 der Stadt Wächtersbach:
Abschluss-Seeräuberfest in der Poststraße am 24. Juli 
Auf großer Piratenfahrt

den Abschluss der Ferienspielwoche, 
aber auch den Höhepunkt darstellt, 
in der Poststraße statt. Aufgrund der 
Bauarbeiten rund ums Schloss kann 
in diesem Jahr der Schlossgarten nicht 
für das Familienfest genutzt werden. 
„Wir freuen uns, dass wir am Sonn-
tag, 24. Juli am evangelischen Ge-
meindehaus in der Poststraße unser 
großes Seeräuberfest feiern dürfen“, 
so Eva Mainka die Jugendbetreuerin 
der Stadt Wächtersbach. Die evan-
gelische Kirche, traditionell bereits 
seit vielen Jahren die Partnerin der 
Wächtersbacher Ferienspiele, stellt 
den Pfarrgarten am evangelische 
Gemeindehaus zur Verfügung und 
der obere Teil der Poststraße wird 
abgesperrt. Um 11 Uhr wird der 
Abschlussgottesdienst von den Kin-
dern und Pfarrer Christoph Schilling 
gestaltet, danach gibt es ein gemein-
sames Mittagessen. Der Nachmittag 
wird dem gemeinsamen Spiel und 
den Siegerehrungen gewidmet. Für 
leckeren hausgemachten Kuchen 
und Kaffee ist wie jedes Jahr wieder 
gesorgt. „Wir freuen uns darauf, 
neben den Eltern und Verwandten 
der Ferienspielkinder auch interes-
sierte Bürger an diesem Abschlussfest 
begrüßen zu können“, wirbt Eva 
Mainka von der Jugendförderung 
der Stadt Wächtersbach für die Teil-
nahme am Seeräuberfest am 24. Juli 
in der Poststraße am evangelischen 
Gemeindehaus.

Bürgermeister Weiher gratuliert:
Silbernes Meisterjubiläum

Das Foto zeigt Bürgermeister Weiher mit Martin Mantel (KFZ-Techniker), 
Marion Herold (Friseurmeisterin), Thomas Washer (KFZ-Techniker) sowie 
den Vertretern der IHK; auf dem Foto fehlt Reinhold Höhn (Tischlermeister). 

Meister ihres Handwerks verweisen.
Bürgermeister Andreas Weiher war 
auch nach Gründau gekommen um 
den Meister-Jubilaren aus Wäch-
tersbach im Namen der städtischen 
Gremien zu gratulieren und ihnen 
seinen Dank auszusprechen für deren 
berufliche Lebensleistung. Im Namen 
der Stadt Wächtersbach überreichte 
er ein Geschenk und wünschte für 
die berufliche sowie private Zukunft 
alles Gute.

Surfen im Internet für Schwimmbadbesucher 
ab sofort möglich
Hotspot im Schwimmbad 
Wächtersbach ist aktiv

Schwimmbadbesucher möglich, 60 
Minuten pro Tag kostenlos online zu 
gehen; jede weitere Nutzungszeit ist 
mit einer Zahlung an den Hotspot-
Betreiber „hotsplots.de“ möglich, 
der Nutzer entscheidet das selbst bei 
seiner Anmeldung.
„Damit bieten wir dem Schwimm-
badgast 60 Minuten freies Wlan an“, 
so Bürgermeister Andreas Weiher 
zur neuen Serviceleistung der Stadt 
Wächtersbach. Dies sei der Erste von 
insgesamt fünf Hotspot-Zugängen, 
welche von der Stadt Wächtersbach 
geplant und im Stadtgebiet zur Ver-
fügung gestellt werden.

www.waechtersbach-online.de



Aufenau-Neudorf. Am Samstag, 23. 
Juli, führt die Jagdgenossenschaft 
Neudorf zusammen mit der Jagdge-
nossenschaft Aufenau einen Ausflug 
durch.
Der Ausflug führt in diesem Jahr 
zunächst nach Darmstadt  zum Jagd-
schloss Kranichstein. Danach geht 
die Fahrt weiter nach Heidelberg. Von 
dort aus gibt es dann eine Schiffs-
reise mit der „Weißen Flotte“ nach 
Neckarsteinach. Danach geht es 
weiter nach Mossautal. Dort besteht 
die Möglichkeit einer Brauereibe-
sichtigung. 
Die Abfahrt in Aufenau ist um 7.15 
Uhr, Treffpunkt „Mittelpunkt“.
Die Abfahrt in Neudorf ist um 7.30 
Uhr, Treffpunkt „Dalles“.
Um 19 Uhr ist die Rückreise geplant. 
Alle Jagdgenossen und auch die Part-
ner sind zu diesem Ausflug herzlich 
eingeladen.
Für die Besichtigungen und die 
Schifffahrt wird ein Kostenbeitrag in 
Höhe von 10,- Euro pro Person erho-
ben. Der Betrag ist bei Anmeldung 
beim Jagdvorsteher Richard Kistner 
oder Rainer Heim zu entrichten.
Nähere Auskünfte erteilen die Jagd-
vorsteher. Anmeldungen nehmen 
Jagdvorsteher Richard Kistner, Tel.-

Ausflug der Jagdgenossenschaften 
Aufenau und Neudorf

Nr. 06053-1646 und Jagdvorsteher 
Rainer Heim unter der Telefon Nr. 
06053-708707 entgegen.

Der Jagdvorstand der 
Jagdgenossenschaft Aufenau
Rainer Heim 

Der Jagdvorstand der
Jagdgenossenschaft Neudorf
Richard Kistner

Die Sieger sind Elke Bodmann und Florian Panitz. Beim Som-
merturnier des Ersten Petanque Club Wächtersbach wurde dieses Mal 
Doublette Mixte gespielt. Das heißt, zwei gegen zwei und jedes Team 
besteht aus einer Frau und einem Mann. Das Sieger-Mixte, Elke Bodmann 
und Florian Panitz, gewann alle Spiele und konnte somit den Sieg nach 
Hause, also nach Wächtersbach, tragen. Aufgrund der katastrophalen 
Wettervorhersagen war das Turnier leider nicht so gut besucht, wie es die 
Veranstalter erwartet hatten. Nachdem sogar kurz vor Turnierbeginn noch 
eine Unwetterwarnung herausgegeben wurde, sahen sich viele Spieler zu 
Hause am sichersten. Dies hatte zur Folge, dass es ein kleines, familiäres 
Turnier in Weilers war und es genug „Grüne Soße“ für alle gab. Bei bestem 
Wetter wurde um den Sieg gekämpft. Es gab manche spannende Partie 
und nette gemeinsame Stunden auf dem Platz in Wächtersbach/ Weilers.

Frankfurt. Das neueste Modell der 
japanischen Premiummarke Lexus 
feierte im Rahmen des 24-Stunden-
Rennens am Nürburgring seine 
Deutschlandpremiere. Doch zuvor 
legte das 473 PS starke Coupé LC 
zu einer Präsentation einen Boxen-
stopp im Lexus Forum Frankfurt 
von Autohaus NIX ein. „Wir sind 
stolz, den Lexus LC Vertretern der 
Presse sowie einer kleinen Com-
munity noch vor seiner offiziellen 
Deutschland-Premiere ganz exklu-
siv zeigen zu können. Der LC wird 
sicher ein neues Highlight unserer 
Modellpalette“,  erklärte Alexander 
Nix, Geschäftsführer von Autohaus 
NIX. Das Lexus-Coupé ist voraus-
sichtlich im ersten Halbjahr 2017 in 
Deutschland er erhältlich. 
Der LC 500 basiert als erstes 
Lexus Modell auf einer neu ent-

Vorabpremiere im Lexus Forum Frankfurt

Autohaus NIX präsentiert exklusiv 
das neue Luxus-Coupé LC 500

wickelten Plattform, die Teil einer 
modernen globalen Architektur ist 
und das Fundament für zukünf-
tige Fahrzeuge der Marke Lexus 
bildet. Optimale Geometrie und 
Fahrwerkabstimmung gehören 
zum Hauptaugenmerk dieser In-
novation. 
Seit über 25 Jahren ist das Lexus 
Forum Frankfurt von Autohaus 
NIX Teil der Erfolgsgeschichte von 
Lexus und bringt mondernste, 
technische Raffinessen auf vier Rä-
dern deutschen Autofans näher. Im 
April hat Autohaus NIX den Toyota 
Betrieb in Darmstadt übernommen 
und führt ihn als Toyota Autohaus 
und Lexus Forum Darmstadt weiter. 
Informationen zu den Lexus Mo-
dellen sowie Autohaus NIX finden 
Sie unter: http://www.lexusforum-
frankfurt.de

Von links: Alexander Nix (Geschäftsführer Autohaus NIX), Linda Schlösser 
(Lexus Produkt Management), Melanie Keutgen (Lexus Marketing) und 
Oliver Koller (Betriebsleiter Lexus Forum Frankfurt).

WSC Senioren Club

Kaffee-Nachmittag
Wächtersbach. Der WSC 
Senioren Club trifft sich am 
Donnerstag, 7. Juli, 14 Uhr, im 
Ysenburger Hof zum Kaffee-
Nachmittag mit dem beliebten 
Bingo-Spiel. 
Info bei Charlotte Strauß, Tel.: 
06053-2874.
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Aufenau. Auch Jugendchöre kön-
nen in die Jahre kommen. Seit 20 
Jahren belebt die HoneyCrew mit 
ihrem Gospelgesang Gottesdienste 
und diverse Veranstaltungen und 
erfreut mit ihren Konzerten ihre 
Fan-Gemeinde und sich selber. 
Dass das Singen in diesem Chor 
großen Spaß macht, zeigt sich 
unter anderem auch an der Treue 
vieler ehemaliger Sängerinnen und 
Sänger. Bei allen Konzerten sind 
sie dabei, um in Erinnerungen zu 
schwelgen, Stimmung zu machen 
oder mitzusingen.
Beim diesjährigen Probenwochen-
ende auf dem Hoherodskopf waren 
20 Ehemalige mit von der Partie, um 
zusammen mit dem aktuellen Chor, 
der im Moment 18 Aktive zählt, das 
Jubiläumskonzert vorzubereiten.
Es war eine sehr interessante und 
fidele Mischung, die da aus Wäch-
tersbach und aus allen möglichen 
Ecken der Bundesrepublik zusam-
menkam. Jede Altersstufe war 
vertreten, von den 14-Jährigen bis 
zu den zwei Gründungsmitgliedern, 
die inzwischen – obwohl sie das 

20 Jahre HoneyCrew

Jubiläumskonzert am 18. September,
17 Uhr, im Kulturhaus Aufenau

ungern hören -  ja auch 20 Jahre 
älter sind als die jetzigen Jüngs-
ten. Eigentlich war es die ideale 
Mischung: lauter hoch motivierte 
Leute, die nur eins im Sinn haben: 
Singen mit ganz viel Spaß dabei.
Es war absolut erstaunlich und 
überwältigend, was für ein Sound 
und was für eine Begeisterung sich 
innerhalb kürzester Zeit mit dieser 
zusammengewürfelten Truppe 
entwickelte. In den wenigen Tagen 
konnten zwölf Lieder praktisch 
vortragsreif eingeübt werden. Diese 
sollen beim Jubiläumskonzert zur 
Aufführung kommen, ebenso ein 
Block an Liedern, die der aktuelle 
Chor zur Zeit in seinen wöchentli-
chen Proben einstudiert.
Daneben gibt es viele tolle und 
verrückte Ideen, um das Konzert 
gehörig „aufzupeppen“ und zum 
echten „Event“ werden zu lassen. 
Aber verraten wird natürlich noch 
nichts. „Wir freuen uns jeden-
falls schon riesig darauf, mit einer 
hoffentlich großen Zuhörerschar 
unsere Freude am Gospelgesang 
teilen zu können.“

Wächtersbach. Ende Mai fand in 
der Heinrich-Heldmann-Halle der 
diesjährige Berufe Parcours für 
die Schülerinnen und Schüler der 
achten und neunten Realschul-
klassen der Friedrich-August-
Genth-Schule statt.
Viele unterschiedliche Firmen 
haben Ausbildungsmöglichkeiten 
vorgestellt, unter anderem auch 
die Stadt Wächtersbach, die den 
Beruf der Erzieherin vorstellte.
Die Erzieherinnen Natascha Koch 
und Barbara Neiter haben an 
diesem Vormittag die vielfälltigen 
Ausbildungsabschnitte und ver-
schiedenen Möglichkeiten des pä-
dagogischen Berufes theoretisch 
dargestellt.
Um das Berufsbild anhand von 
praktischen Beispielen verständ-
lich darzustellen, haben sich die 
beiden Erzieherinnen die Un-
terstützung der Klasse 4d der 
Grundschule Kinderbrücke und 
Klassenlehrerin Frau Wins geholt. 
Ein Teil der Schüler besucht den 

Kita Abenteuerland Hesseldorf
Hort der Kita Abenteuerland in 
Hesseldorf.
Diese führten mit Drums Alive, 
trommeln mit Drum Sticks auf 
Bällen, das Lied „WE WILL ROCK 
YOU“ von Queen auf, was zuvor 
in der Schule fleißig einstudiert 
wurde.
Das zweite praktische Beispiel 
wurde von den Vorschulkindern 
der Kita gestaltet. Die Kids haben 
zusammen mit Erzieherin Doreen 
Löwe zwei Mitmachlieder prä-
sentiert.
Die Schüler haben das Geschehen 
mit großem Interesse verfolgt und 
das Interesse war geweckt.
Sehr viele Schüler haben das 
Angebot, sich am Stand über 
die Ausbildungsabschnitte zu 
informieren, angenommen und 
die ein oder andere Bewerbung 
für ein Praktikum ist auch schon 
eingegangen. „Wir freuen uns 
schon, im nächsten Jahr wieder mit 
der ein oder anderen praktischen 
Überraschung dabei zu sein.“

Kaffee-Nachmittag
Wächtersbach. Am Dienstag, 12. 
Juli, findet um 15 Uhr, in der Kirche 
des Nazareners, Gemeinde Wäch-
tersbach, ein Kaffee-Nachmittag 
statt. Eine ganz herzliche Einla-

dung an alle, die sich gerne mit 
anderen treffen wollen, sich freuen 
auf gemeinsames Singen, Bibelge-
spräche, Kaffeetafel und eine gute 
Gemeinschaft. Ansprechpartner 
und Fahrdienst: Willi Keßler, Tel. 
06051-66319. Veranstalter: Kirche 
des Nazareners, Gemeinde Wäch-
tersbach, Poststraße 20, 63607 
Wächtersbach.

Sprechtagsplan für Juli 2016

Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales in Fulda, 
bietet jeden Mittwoch im Rathaus, Zimmer 01, seine Sprech-
stunden, vertreten durch Peter Derbort und T. Witzel (im 
Wechsel) an.

Adresse: Main-Kinzig-Straße 31, 63607 Wächtersbach, 
Telefon: 06053-8020.

Termine: 6., 13., 20. und 27. Juli, jeweils 8.30 bis 12 Uhr



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein
PR-Anzeige

Wir, das Weidenhofteam, stehen
für eine verantwortungsvol-
le Tierhaltung und für Land-
wirtschaft, die im Kreislauf der 
Jahreszeiten, umweltschonend 
hochwertiges Futter für den Vieh-
bestand erzeugt. Für genussvolle 
und hochwertige Lebensmittel 
aus der eigenen Hofmolkerei und 
für ein Ambiente im Bauernhof-
restaurant, in dem sich entspannt 
und fröhlich feiern lässt. Unser 
Hof steht jedem offen und wir dis-
kutieren gerne mit den Besuchern 
die Fragen der Landwirtschaft.

Besuchergruppen aus allen Teilen 
der Welt kommen uns besu-
chen, um zu sehen, wie deutsche 
Bauern wirtschaften, wie wir 
wirtschaften. Und alle haben das 
gleiche Problem. Wir diskutieren 
mit den Landwirten aus anderen 
Ländern immer die Frage nach 
den guten ursprünglichen Pro-
dukten, die durch industrielle 
Herstellungsmethoden zu Mix-
turen aus künstlichen Zusätzen 
verändert werden und mittler-

weile die Geschmackswelten 
der Verbraucher eingenommen 
haben. Die abnehmende ge-
sellschaftliche Akzeptanz der 
Nutztierhaltung wird ebenfalls 
thematisiert. Und wir stellen fest, 
dass egal ob in Australien, Irland 
oder Kanada überall die gleichen 
Probleme bestehen.

Rohmilch ab Hof, Joghurt und 
Quark ohne Zusätze und Rind-
fleisch gehören neben vielen an-
deren hochwertigen Lebensmit-
teln zum Sortiment im Hofladen, 
der an vier Tagen geöffnet hat. 
Wir gestalten Ihre Familienfeier 
für Sie im Weidenhof Q oder Sie 
können die Räume mieten. Einen 
Besuch ist unser Hof immer Wert, 
denn für Kinder gibt es viel zu 
entdecken.
Wir erzeugen gute wertvolle 
Lebensmittel aus Überzeugung – 
für Sie als unsere Kunden, denn 
Qualität und Vertrauen ist Ihnen 
besonders wichtig.

Ihr Weidenhofteam

Der WeidenHof:
Genussvolle Lebensmittel – verantwortungsvoll erzeugt 
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Wächtersbach. Mit dieser Lei-
denschaft haben sich 40 Männer 
zusammen geschlossen um das 
wichtige Kulturgut Männerchorge-
sang im südlichen Vogelsberg zu 
sichern und zukunftsfähig zu ge-
stalten, ohne dabei in Konkurrenz 
zu ihrem Heimatchor zu treten.
Die Sänger kommen aus den 
Vereinen: Liedertafel Birstein, SV 
Hesseldorf, Liederkranz Bad So-
den-Salmünster, MGV Kirchbracht-
Illnhausen, Liederzweig Leisen-
wald, Gloria Neudorf, Einigkeit 
Udenhain, Liederkranz Udenhain 
und der Eintracht Sängerlust Wäch-
tersbach. Alle Vereine gehören 
dem HSB an und sind dem CVMK 
angeschlossen. Starthilfe haben sie 
vom CVMK, der Stadt Wächters-
bach und der Gemeinde Birstein 
erhalten. Nun gilt es, auch finanziell 
auf eigenen Füßen zu stehen.
Aus diesem Männerprojektchor Vo-
gelsberg entspringt nun der am 18. 
Juni gekürte Männerchor Fonolith 
mit dem Motto „Basalt trifft Ton“.
Fonethik ist die Lehre der Laut-
bildung und Fonolithgestein (zu 
Deutsch: Klingstein) hat vulkani-
schen Ursprung, genau wie der 
Basalt. Gründer sind die aktiven 
Sänger der teilnehmenden Chöre, 
Ideengeber und Initiator ist Bernd 
Lehmann. der mit dem Chorleiter 
Hans-Christoph Fillsack diesen 
Chor unter Einbeziehung der Chor-
mitglieder organisiert.
Die nächsten Übungsstunden 

„Chorgesang ist unsere Leidenschaft“
sind einmal pro Monat jeweils um 
16 Uhr (zwei mal 50 Minuten), 
nämlich am 16. Juli, 20. August, 
17. September und 6. November. 
Am 8. und 9. Oktober findet ein 
Chorwochenende zur Vorberei-
tung auf das erste Konzert mit 
dem Posaunenchor der ev. Kirche 
am 11. November statt. Geprobt 
wird derzeit im Vereinsheim in der 
Alten Schule in Wächtersbach. 
Für 2017 sind folgende Auftritte 
geplant: Messekonzert, 175 Jah-
re Liedertafel Birstein, 25 Jahre 
Frauenchor Wächtersbach, Kleine 
Chöre – Große Klänge anlässlich 
70 Jahre CVMK, Feldgottesdienst 
11. Juni 2017 und Mitgestaltung 
einer Hubertusmesse.
Selbstverständlich gehört auch ein 
standesgemäßer Ausflug in 2017 
zum Vorhaben. Wer sich der Grup-
pe anschliessen und sie unterstüt-
zen möchte, ist jederzeit herzlich 
willkommen. Kontakt zu Schulen 
und Behörden zur Integration sind 
für den Chor selbstverständlich. 
Kontakt: Bernd Lehmann 06053- 
9759, lehmann-waechtersbach@t-
online.de 
Also merken: Männerchor Fono-
lith „Basalt trifft Ton“. Bitte in den 
Kalender eintragen: Erstes Kon-
zert am 11. November mit dem 
Posaunenchor der ev. Kirche um 
19.30 Uhr, in Wächtersbach, in der 
evangelischen Kirche, Eintritt 8,- 
Euro, Kartenreservierungen dazu 
bei Bernd Lehmann.

Wächtersbach. Am Samstag, 9. 
Juli, findet ab 16 Uhr, das zweite 
Fest der Kulturen im Wächters-
bacher Schlosspark statt. Zu die-
sem Begegnungsfest laden die 
Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde, die Muslimische 
Gemeinde sowie der DPSG Stamm 
St. Bonifatius alle Wächtersba-
cherinnen und Wächtersbacher 
herzlich ein. 
Vor drei Jahren fand des erste Fest 
der Kulturen statt – damals als 
Abschluss der 72-Stunden-Aktion 
unter dem Motto „Wächtersbach 
ist bunt!“. Aus diesem Fest hat sich 
eine gute Kooperation zwischen 
den Religionen in Wächtersbach 
entwickelt. So wird beispielsweise 
das Friedenslicht aus Bethlehem 
jedes Jahr von den Pfadfindern 
vom Stamm St. Bonifatius auch 
in die Wächtersbacher Moschee 
gebracht. Beim letzten Besuch 
brachten Hakan Akbulut, der Vor-
sitzende des Türkisch-Islamischen 
Kulturvereins und Halil Günes, 
der Imam der Wächtersbacher 
Moschee, die Idee ins Gespräch, 
ein solches Event ein weiteres 
Mal zu veranstalten. Diese Initia-
tive nahmen die Pfadfinder sehr 
gerne auf, und so wurde flugs ein 
Planungsteam gegründet, um das 
Fest gemeinsam vorzubereiten.
Nun ist es soweit: Am Samstag, 9. 
Juli, startet das zweite Fest der Kul-
turen in Wächtersbach, um 16 Uhr, 
mit einem interreligiösen Gebets-
gottesdienst zum Thema „Frieden“ 
auf der Wiese am Spielplatz im 
Schlosspark. Dieser Gottesdienst 
wird gemeinsam von allen Geist-
lichen geleitet und sicher wieder 

Religionsgemeinschaften laden gemeinsam ein – 
Thema „Frieden“ 

Zweites Fest der Kulturen am 9. Juli 
im Wächtersbacher Schlosspark

eine ähnlich tiefe und bewegende 
Erfahrung wie beim letzten Mal. 
Für die muslimische Gemeinde ist 
dieser Tag auch noch in weiterer 
Hinsicht ein ganz besonderer, 
bildet er doch den Abschluss des 
Fastenbrechens nach dem Fasten-
monat Ramadan und außerdem die 
Verabschiedung ihres Imam, der 
nach seinem fünfjährigen Wirken 
in Wächtersbach im September 
zurück in die Türkei gehen wird.
Kulinarische Köstlichkeiten aus 
aller Welt warten im Anschluss an 
den Gottesdienst auf die Gäste 
ebenso wie ein buntes Bühnen-
programm mit Live-Musik und Tanz 
verschiedener Kulturen sowie der 
Menschenkicker der Pfadfinder 
und die Hüpfburg der muslimi-
schen Gemeinde. Alle Kinder sol-
len zudem ein Geschenk erhalten.
„In diesen Zeiten ist ein solches 
Fest der Begegnung besonders 
wichtig, um Verständnis füreinander 
zu entwickeln und sich auf gemein-
same Wurzeln zu besinnen“, ist 
sich Stammeskurat Daniel Stehling 
sicher. „Wir freuen uns natürlich 
sehr, dass aus unserer Initiative 
von 2013 ein solches Projekt und 
grundsätzlich so gute Kontakte 
zwischen Christen und Muslimen 
gewachsen sind. Wir hoffen, dass 
sich möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger aus Wächtersbach 
und den Ortsteilen auf den Weg 
machen. Auch diejenigen, die als 
Flüchtlinge neu nach Wächters-
bach gekommen sind, wollen wir 
ausdrücklich einladen.“
Für das Event ist unter www.fest-
derkulturen.org eine Aktionshome-
page online, auf der alle Infos zu 
finden sind.

Die Kolpingsfamilie Aufenau hatte zu einer Abendwanderung  
eingeladen. Die Wanderstrecke führte durch das idyllische Haseltal 
bei Bad Orb. Ziel der Wanderung war das Jagdhaus „Haselruh“ am Ende 
des Tales. Nach dem gemeinsamen Essen im Jagdhaus sangen die Kol-
pinger beliebte Volks - und Wanderlieder, begleitet von Akkordeon und 
Gitarre.  Mit dabei waren mit Askal, Brey und Hana auch drei Flüchtlinge 
aus Eritrea, die von Mitgliedern der Kolpingsfamilie Aufenau schon seit 
einigen Monaten betreut werden. Die drei Frauen hatten ihren Spaß vor 
allem beim deutsch-eritreischen Schunkeln zu Liedern wie „Wir kommen 
alle in den Himmel“ und „Wer soll das bezahlen“.
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Arche: Ev. Freikirche e.V.
Gottesdienst: sonntags, 10.30 
Uhr, mit Kindergottesdienst, in 
den Räumen der Nazarenerkirche, 
Poststraße 20, Tel.: 06053-9945.

Sonntag, 3.: 10 Uhr Gottesdienst 
in Wächtersbach. Mittwoch, 6.: 
15 Uhr Kinderkirche in der evang. 
Kirche für Kinder von fünf bis elf 
Jahren. Sonntag, 10.: 9 Uhr: Got-
tesdienst in Hesseldorf. 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach. 18 
Uhr: Abendgottesdienst in Witt-
genborn. Sonntag, 17.: 9 Uhr: 
Gottesdienst in Weilers. 10 Uhr: 
Gottesdienst in Wächtersbach.
Regelmäßige Veranstaltungen 
der Kreise und Gruppen: 
Kinderchor: montags, 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kinderklei-

derkammer und Soziallädchen: 
montags, 14 bis 17.30 Uhr. Po-
saunenchor: montags, 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Kirchenchor: 
montags, 20 Uhr, im Gemeinde-
haus. Jugend-Gospelchor „HO-
NEY CREW“ (ab 14 Jahre): mitt-
wochs, 20 Uhr im Gemeindehaus. 
Buchausleihe: donnerstags, 16 bis 
18 Uhr in der Bücherei. Pfadfinder: 
freitags, 15.30 bis 17 Uhr (sieben 
bis zehn Jahre); mittwochs, 16.30 
bis 18 Uhr beide Gruppen, Fried-
rich-Wilhelm-Str. 40.

Sonntag, 3.: 9.30 Uhr: kein Gottes-
dienst in Wächtersbach. Montag, 
4.: 18 Uhr: Abendmesse. Sams-
tag, 9.: 14 Uhr: Interreligiöser Got-
tesdienst im Schlossgarten. Sonn-
tag, 10.: 10.30 Uhr: Hochamt, 
anschließend Pfarrfest. Freitag, 
15.: 17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 
8 Uhr: Abendmesse. Samstag, 
16.: 17.30 Uhr: Vorabendmesse. 
Sonntag 17.: kein Gottesdienst in 
Wächtersbach.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach

Kirche des Nazareners 
Mittwoch, 6.: 19.30 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde mit Liigia Würfel. 
Donnerstag, 7.: 9 Uhr: Frauen-Ge-
betsstunde. Samstag, 9.: 18 Uhr: 
Gottesdienst mit Willi Buchwald. 
18 Uhr: Kinderstunde - parallel 
zum Gottesdienst. Dienstag, 12.: 
15 Uhr: Kaffee-Nachmittag. Mitt-
woch, 13.: 19.30 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde mit Liigia Würfel. 
Donnerstag, 14.: 9 Uhr: Frauen-

Sonntag, 3.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Samstag, 9.: 17.30 Uhr: 
Vorabendmesse. Sonntag, 17.: 
11 Uhr: Heilige Messe.

Kirchliche Nachrichten Evangelische Kirche Wächtersbach

Sonntag, 3.: 10.30 Uhr: Heilige 
Messe. Mittwoch, 6.: 18.30 Uhr:  
Rosenkranzgebet in Aufenau. 19 
Uhr: Abendmesse in Aufenau. 
Donnerstag, 7.: 18 Uhr: Abend-
messe in Neudorf. Sonntag, 10.: 
10.30 Uhr: Heilige Messe in Aufe-

Katholische Pfarrgemeinde Schmerzhafte Mutter Gottes 
Wbach-Aufenau/Neudorf

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Evangelische Kirchengemeinde Waldensberg

Sonntag, 10.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Spielberg. 
Kindergottesdienst: Sonntag, 10. 
Juli, 11 Uhr, im Ev. Gemeindehaus 

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg

Sonntag, 3. Juli: 9:15 Uhr: Got-
tesdienst. Sonntag, 10.: 10.30 Uhr: 
Gottesdienst. Sonntag, 17.: 9:15 
Uhr: Gottesdienst. 
Kleinkindgruppe: mittwochs, 16 
Uhr, im Aug.-Grefe-Haus. Konfir-
mandenunterricht: dienstags, 

von 15.55 Uhr bis 16.25 Uhr 
zusammen mit den Konfirmanden 
der Kirchengemeinde Spielberg 
im Gemeindehaus in Spielberg. 
Kirchenvorstandssitzung: ist 
erst wieder im August.

Gebetsstunde. Samstag, 16.: 
18 Uhr: Gottesdienst mit Andreas 
Hesse. 18 Uhr: Kinderstunde - 
parallel zum Gottesdienst.

nau. Mittwoch, 13.: 18.30 Uhr: 
Rosenkranzgebet in Aufenau. 
19 Uhr: Abendmesse in Aufe-
nau. Donnerstag, 14.: 18 Uhr: 
Abendmesse in Neudorf. Freitag, 
15.: 14 Uhr: Ökum. Trauung in 
Aufenau.

in Spielberg. Seniorennach-
mittag: Donnerstag, 21. Juli, 15 
Uhr, im Ev. Gemeindehaus in 
Spielberg.

Wächtersbach. Nachdem im Mai 
die ersten beiden Gruppen ihre 
Gürtelprüfung 2016 erfolgreich ab-
gelegt hatten, folgten nun drei wei-
tere. Insgesamt 24 Judoka wollten 
nach wochenlanger Vorbereitung 
den Prüfern zeigen, dass sie für 
den nächsten Gürtel bereit sind. 
Für jede Gürtelfarbe (Kyu-Grad) 
werden unterschiedliche Techni-
ken verlangt. Geprüft werden Fall-, 
Boden- und Standtechniken. Die 
Anfänger beginnen mit einfachen 
Fallübungen, Standtechniken und 
Festhaltegriffen. Ab dem orange-
nen Gürtel folgen dann die ersten 
Armhebel, ab grün der freie Fall 
und die ersten Kata-Techniken, 
ab blau die ersten Würgetech-

Nächste Gürtelprüfung beim Judoclub
niken. Generell kann man sagen, 
je dunkler die Gürtelfarbe, desto 
schwieriger und anspruchsvoller 
werden die Anforderungen an die 
Prüflinge. Durch die gute Vorberei-
tung der Trainer und das engagierte 
Training der Prüflinge, konnten auch 
bei dieser Prüfung alle die Matte 
mit strahlenden Gesichtern und 
der nächsten Gürtelfarbe verlassen. 
Den weiß-gelben Gürtel dürfen 
nun tragen: Hendrik Distel, Janos 
Heberling, Julian Kuhn, Leon Lis, 
Leonardo Ross, Maximilian Russel, 
Martha Staab, Laila Piston, Leo 
Sabinarz und Benjamin Weber. Den 
gelben Gürtel: Andre Kuhn, Luis 
Piston, Lukas Wirth und Irina Rutz. 
Den gelb-orangen Gürtel: Sophia 
Larwig, Celine Schäfer und Alexan-
der Spielmann. Den orangen Gürtel: 
Jakob und Jan Frankowski und 
Rene Kuhn. Den orange-grünen 
Gürtel: Michelle Dubs und Alexan-
der Nazarov. Den grünen Gürtel: 
Robert Dubs. Den blauen Gürtel: 
Eduard Dubs. Weitere Infos: www-.
jc-waechtersbach.de.

www.vgv-waechtersbach.de




